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Bereitschaftsdienste
Apothekennotdienste 
9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages

Mittwoch, 13. Mai 
	 Burg Apotheke
	 Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292 2900
Donnerstag, 14. Mai 
	 Adler-Apotheke
	 Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg, 02241 52740
Freitag, 15. Mai 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Samstag, 16. Mai 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243 6177
Sonntag, 17. Mai 
	 Burg Apotheke
	 Dr.-Wirtz-Straße 5, 53804 Much, 02245 91650
Montag, 18. Mai 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 300707
Dienstag, 19. Mai 
	 Löwen-Apotheke
	 Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243 2894
Mittwoch, 20. Mai 
	 Herz Apotheke
	 Markt 3, 53783 Eitorf, 02243 2214
Donnerstag, 21. Mai 
	 Adler-Apotheke OHG
	 Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292 5058
Freitag, 22. Mai 
	 Löwen-Apotheke
	 Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262 93308

Alle Angeben sind ohne Gewähr.

Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle 
02295-5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Feuerwehr- und Rettungsdienst: 
112
Krankentransporte 02241-19222
GEMEINDEWERKE RUPPICHTEROTH 
GMBH
-VER- UND ENTSORGUNGS-
BETRIEBE-:
Störfall-Telefon-Nummer
0800-7766655
Unter den oben genannten Rufnum-
mern erreichen Sie den Notdienst 
der Gemeindewerke Ruppichteroth 
GmbH für die Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung der Gemeinde 
Ruppichteroth über die Leitstelle des 
Aggerverbandes.
NOTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Stromver-
sorgung melden Sie bitte dem zu-
ständigen Netzbetreiber Regionetz 
unter der Telefonnummer 02295-
90700100.
Alternativ kann auch direkt die Stör-
fallnummer 0241-413687187 des 
Netzbetreibers Regionetz genutzt 
werden.
NOTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ GmbH 
unter der Telefonnummer 0800-
6484848.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die 
Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit er-
reichen Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst aller Fachrichtungen 
für den Rhein-Sieg-Kreis unter der
zentralen Rufnummer 116 117
Bei lebensbedrohenden Zwischen-
fällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheinischen 
Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum 
zahnärztlichen Notdienst: 01805-
986700
Die Notfalldienstzentrale für den 
gesamten rechtsrheinischen RSK ist 
folgendermaßen besetzt:
-	 wöchentlich von 18.00 Uhr bis 

08.00 Uhr des darauffolgenden 
Morgens,

-	 mittwochs von 13.00 Uhr bis 
zum nächsten Morgen 08.00 
Uhr,

-	 freitags von 14.00 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 08.00 Uhr 
und

-	 an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

INFORMATIONSZENTRALE FÜR 
VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, 
Tel.-Nr.: 0228-19240
APOTHEKEN-NOTDIENST
Apotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den notdienst-
habenden Apotheken gibt es tele-
fonisch:
kostenlos aus dem deutschen Fest-
netz: 0800-0022833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl: 
22833 (Anruf oder SMS mit "apo" 
oder der
fünfstelligen Postleitzahl; 
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00 
Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Apo-
theken finden Sie auch im Internet 
unter www.aknr.de
Ambulanter Hospizdienst Much e.V.
zuständig auch für Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von 
schwerstkranken Menschen und 
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245-618090
ALZHEIMERSPRECHSTUNDE
kostenfrei im Seniorenzentrum Sieg-
burg
Friedrich-Ebert-Straße 16, 
53721 Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines jeden 
Monats um 16.30 bis 18.00 Uhr. 
(Parkmöglichkeiten vorhanden)
Hier können in einer Gruppe von 
betroffenen Angehörigen Fragen zu 
Alzheimer und anderen Demenz-
erkrankungen erörtert werden. 
Begleitung: ein Facharzt der Praxis 
Fetinidis, Kelzenberg und Sarkessian 
und Fachkraft des Hauses.
Ansprechpartnerin: Frau Körner: 
Tel.-Nr.: 02241-25042000
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Tierärztlicher  
Ringnotdienst
Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich 
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis 

Notdienst hat. 
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10 bis 
18 Uhr verfügbar.

Multiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffenen-
Berater
Tel.-Nr.: 02295-902118
E-Mail: Uwe.Stommel@gmail.com
dmsg_nrw.de
Drogen-Suchthilfen
Suchtkrankenhilfe des Caritasver-
bands für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Team Telefon Nummer:
Tel.-Nr.: 02241-1209302
Weitere Informationen sind im Rat-
haus, Tel.-Nr.: 02295-4925, erhält-
lich.
SOZIALPSYCHIATRISCHES 
ZENTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf/
Siebengebirge (SPZ)
in Trägerschaft des AWO Kreisver-
bands Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten sich 
an Menschen in seelischen Krisen 
oder mit psychischen Erkrankungen 
sowie deren Angehörige.
Diese Angebote halten wir vor:
•	 Krisendienst und Beratungsstelle
•	 Angebote für ältere Menschen
•	 Angebote für Kinder und Ju-

gendliche
•	 Offene Kontakt- und Beratungs-

möglichkeiten
•	 Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden 
sind wir zuständig:
•	 Eitorf
•	 Windeck
•	 Ruppichteroth
•	 Neunkirchen-Seelscheid
•	 Much
•	 Königswinter
•	 Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten erreichen 
Sie uns, wenn Sie Fragen haben oder 
einen Beratungstermin vereinbaren 
wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf/Sieg
Tel.-Nr.: 02243-847580
Fax-Nr.: 02243-8475811
E-Mail: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag bis Donnerstag: 9.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr

Freitag: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kontakt- 
und Beratungsmöglichkeiten für alle 
Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg
Dienstag: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15, 53809 Ruppich-
teroth
Montag: 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109, 
53639 Königswinter
Donnerstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt (Tel.-Nr.): 0172-7364635
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
Das Hilfetelefon ist das erste Bera-
tungsangebot in Deutschland, das 
barrierefrei, kostenlos und vertraulich 
rund um die Uhr erreichbar ist. Die 
mehr als 60 Fachberaterinnen sind 
wie folgt erreichbar:
Tel.-Nr.: 08000-116016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur 
gewaltbetroffene Frauen, sondern 
beraten auch Familienmitglieder, 
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit 
können Dolmetscherinnen für 15 
Sprachen zugeschaltet werden.
Vermittlung von Kindertagespflege-
plätzen und allgemeine Fragen zur 
Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin
Telefon 02247 9215-5546, 
Mo - Do 8:30 - 12:30 Uhr
pamela.billotin@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Lotsenpunkt Ruppichteroth
im "Café Alte Schule", Burgstr. 14, 
53809 Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat 
von 15 - 17 h / telefonisch unter 

015736532204 erreichbar. Kos-
tenlose Beratung durch geschulte 
Soziallotsen. Ob es um finanzielle 
oder familiäre Probleme geht, um die 
Suche nach einem Kindergartenplatz 
oder einer Seniorenbetreuung, oder 
ob Hilfestellung beim Ausfüllen eines 
Antrages gefragt ist - die Lotsen hel-
fen weiter. Sie kennen das Hilfenetz 
in Ruppichteroth und Umgebung 
und arbeiten eng mit Fachdiensten 
wie der Allgemeinen Sozialberatung 
des SkF (Sozialdienst katholischer 
Frauen: Frau Zimmermann, 0175 
5708636 jeden 2. U. 4. Do in Much, 
9 - 12h) zusammen. Die Soziallotsen 
sind für jeden da - unabhängig von 
Konfession oder Weltanschauung. 
Ihre Hilfe macht auch an den Ge-
meindegrenzen nicht Halt.
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für alle 
Zugewanderten ist der Neubürger-
beauftragte des
Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. 
Er bietet nach telefonischer Verein-
barung
Sprechstunden an. Termine können 
mit ihm telefonisch unter der 
Tel.-Nr.: 02295-902318

oder 0160-8230810 oder per E-Mail 
an ludwig@neuber.de vereinbart 
werden.
Der Kontakt kann auch über das 
Kommunale Integrationszentrum 
des Rhein-Sieg-
Kreises, -Der Landrat-, Kaiser-Wil-
helm-Platz 1, 53721 Siegburg, 
Tel.-Nr.: 02241-132107,
E-Mail: 
integration@rhein-sieg-kreis.de 
hergestellt werden.
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Das Rathaus 
und das 
Bröltal-Bad 
informieren
Die Büros der Gemeindeverwaltung 
und das Bröltal-Bad sind
am Freitag, dem 15. Mai 2026 
(Brückentag),
ganztägig geschlossen.
Ruppichteroth, den 4. Mai 2026
Der Bürgermeister
Matthias Jedich

Ende: Rathaus Info

Schöne
Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Rollo

. . . 
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Alt-Katholische Kapelle 
Sankt Mariä Begegnung
Ain Karem in Ruppichteroth/Stranzenbach, 
Zum Weiher 8

Evangelische  
Kirchengemeinde 

Jehovas Zeugen
Sonderveranstaltung

Kath. Kirchengemeinde  
St. Anna
Donnerstag, 14. Mai, Christi 
Himmelfahrt
9.30 Uhr - Hochamt
Sonntag, 17. Mai, 7. Sonntag 
der Osterzeit
9.30 Uhr - Familienmesse
Heilige Messe für die Eheleute Alfons 
u. Maria Burghaus, die Eheleute Wil-
li u. Gerta Feld, Maria Heimann u. 
Walter Müller,
Heilige Messe für die Eheleute Mar-
ga u. Johann Fielenbach, Balensiefen
Donnerstag, 21. Mai
17.30 Uhr - Maiandacht
18 Uhr - Hl. Messe
als Stiftungsmesse für die Familien 
Albermann u. Dahmen u. verstorbe-
ne Angehörige
Sonntag, 24. Mai, Pfingstsonn-
tag
9.30 Uhr - Hochamt
Heilige Messe für Peter Nonnen-
bruch
Montag, 25. Mai, Pfingstmontag
9.30 Uhr - Heilige Messe
Mitteilungen
Christi Himmelfahrt feiern wir 
um 9:30 Uhr Hochamt. An diesem 
Tag entfällt die Abendmesse und die 
Maiandacht.
Am Sonntag, 17. Mai, ist die Kollek-
te für unsere Kirche bestimmt. Wir 
bitten Sie um Ihre Unterstützung. 
Herzlichen Dank!
Pfingstsonntag feiern wir um 9:30 

Uhr Hochamt und auch am Pfingst-
montag wird um 9:30 Uhr die Hl. 
Messe gefeiert. Sie sind alle herz-
lich eingeladen! Die Kollekte wird 
für Renovabis gehalten.
Zur letzten Maiandacht laden wir 
am Donnerstag, 28. Mai, um 17:30 
Uhr vor der Abendmesse ein.
Für den Pfarrverband
Die Taizé-Wortgottesfeiern wer-
den über das ganze Jahr fortgeführt. 
Wir wollen also weiter nahezu jeden 
3. Freitag im Monat in der besonde-
ren Atmosphäre von Kerzenschein 
und meditativen Gesängen zur in-
neren Einkehr und Ruhe kommen, 
beten und Gottes Nähe spüren, der 
nächste Termin ist der 22. Mai um 
19 Uhr in St. Georg.
Die Chorgemeinschaft St. Georg
Wir sammeln weiterhin für die Tafel 
haltbare Lebensmittel und bedanken 
uns herzlich für Ihre Unterstützung!
Pfarrbüro St. Anna
Öffnungszeiten und Erreichbar-
keit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
oder über das Pastoralbüro in Neun-
kirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pastoralbuero.neun 
kirchen@Erzbistum-Koeln.de
Homepage: 
www.pfarrbverband-nk-se.de

Donnerstag, 14. Mai 11 Uhr: 
Eucharistiefeier zu Christi Him-
melfahrt
In alt-katholischer Offenheit, das be-
deutet orientiert an den Ursprüngen 
der ungeteilten Kirche des ersten 
Jahrtausends und dennoch modern 
und aufgeschlossen für die heuti-
ge Zeit, laden wir alle zu unseren 
Gottesdiensten auf Ain Karem ein. 
Christen aus mindestens drei Kon-

fessionen bereichern unsere Gottes-
dienste. Gemeinsam halten wir an 
der biblischen Grunderfahrung in 
der heiligen Eucharistie fest: "Sie 
erkannten Ihn, als Er das Brot brach" 
(Lukas 24,35)

Weitere Termine können auf der 
Homepage von Ain Karem eingese-
hen werden: 
"ain-karem.de/gottesdienste"

Evangelische Kirchengemeinde
Cafè Alte Schule
Singcafé
am Mittwoch, 20. Mai, 15 Uhr
Wir laden Sie herzlich zu unserem 
nächsten Seniorentreff ins Cafè 
"Alte Schule" ein.
Freuen Sie sich auf eine gemütliche 

Runde bei Kaffee und Kuchen, sowie 
gemeinsames Singen und auf vor-
getragene Frühlingsgedichte. Musi-
kalisch begleitet werden wir auf dem 
Akkordeon von Doris Wirths.
Wir freuen uns auf einen geselligen 
Nachmittag mit Ihnen.
Anmeldung erbeten: 0178-9752943

Sonderveranstaltung: Kreiskongress
16. Mai um 10 Uhr
Motto: "Höre, was der Geist den 
Versammlungen sagt" (OFFEN-

BARUNG 3:22)
Adresse: Emscherstraße 64, 45891 
Gelsenkirchen
Weitere Hinweise auf jw.org
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Evangelische Kirchengemeinde 
Unsere Veranstaltungen:
Open Air Gottesdienst zu Him-
melfahrt
Sing was vom Schmetterling! - Unter 
diesem Motto feiern wir am 14. Mai 
um 11 Uhr einen Open Air Gottes-
dienst zu Himmelfahrt. Wir sind 
auf dem Spielplatz, Burgstr. 8. Wir 
singen, beten, hören Bibeltexte. Für 
Kinder gibt es ein begleitendes Krea-
tivangebot. Bei schlechtem Wetter 
gehen wir in die "Arche". Kommt 
gerne mit der Picknickdecke.
Mittwoch, den 13. Mai
19 bis 20.30 Uhr - Kirchenchor 
"4-Voices"
Donnerstag, den 14. Mai "Chris-
ti Himmelfahrt"
11 Uhr - Gottesdienst auf dem Spiel-
platz
Freitag, den 15. Mai
11 bis 13 Uhr - Beratungsmobil

15 Uhr - "Aktiv mit Krebs"
Samstag, den 16. Mai
14 bis 16 Uhr - Spielecafé in der 
"Alten Schule"
Sonntag, den 17. Mai
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Prädi-
kant Ditmar Hans
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische 
Bücherei
Montag, den 18. Mai
keine Veranstaltungen
Dienstag, den 19. Mai
9.15 Uhr - Spielgruppe (bis Kinder-
gartenalter)
16 bis 17.30 Uhr - Ökumenische 
Bücherei
Mittwoch, den 20. Mai
15 Uhr - Singecafé in der "Alten 
Schule"
14 Uhr - Wandern
19 bis 20.30 Uhr - Kirchenchor 
"4-Voices"

Donnerstag, den 21. Mai
15.30 Uhr - Gottesdienst im Haus 
Tusculum mit; Prädikant Axel Röhr-
bein mit Abendmahl
17.15 bis 18.45 Uhr - Konfiarbeit
Freitag, den 22. Mai
11 bis 13 Uhr - Beratungsmobil
15 Uhr - "Aktiv mit Krebs"
16 Uhr - Teenie-Tiger
18 Uhr - Jugendcafé

Samstag, den 23. Mai
keine Veranstaltungen
Sonntag, den 24. Mai "Pfingst-
sonntag"
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrerin 
Kathrin Reinert und Abendmahl
der Kirchbus fährt über Stranzen-
bach-Bölkum-Hodgeroth
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische 
Bücherei
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Anzeige

Hennefer Weinfest 2026 - Das Warten hat ein Ende!

Das Hennefer Weinfest steht wie-
der vor der Tür! Auch in diesem 
Jahr wird an vier Tagen gefeiert - 
von Freitag, 22. Mai bis Montag, 
25. Mai 2026.
Die Öffnungszeiten im Über-
blick:
Freitag (22. Mai): 
15:00 - 24:00 Uhr
Samstag (23. Mai): 
12:00 - 24:00 Uhr
Sonntag (24. Mai): 
12:00 - 22:00 Uhr
Montag (25. Mai): 
12:00 - 20:00 Uhr

Freut euch auf eine vielfältige 
Auswahl an Weinen: Winzer aus 
Regionen wie Rheinhessen, Mosel, 
Ahr, Nahe und weiteren Anbau-
gebieten präsentieren ihre besten 
Tropfen direkt vor Ort.
In diesem Jahr neu dabei: ein 
Weingut aus der Pfalz sowie die 
älteste Winzergenossenschaft der 
Welt aus Mayschoß, die mit ihren 
traditionsreichen Weinen für beson-
dere Genussmomente sorgt.
Wer tiefer in die Welt des Weins ein-
tauchen möchte, kann im Vorfeld 
ein exklusives Weintasting buchen. 

Weitere Informationen und die Mög-
lichkeit zur Buchung findet ihr unter: 
www.hennefer-weinfest.de
Auch abseits des Weins ist für 
jeden Geschmack etwas dabei: 
Bierliebhaber und Cocktailfans kom-
men ebenso auf ihre Kosten. Zusätz-
lich werden erfrischende Spritzdrinks 
angeboten, während für Kinder und 
Familien ein breites Angebot an al-
koholfreien Getränken bereitsteht.
Kulinarisch wird ebenfalls einiges 
geboten - von Flammkuchen und 
Käseplatten bis hin zu herzhaften 
Snacks aus dem Foodtruck. Neu im 

Angebot sind handgemachte Chips 
von Chipsgourmet.
Das erwartet euch außerdem:
•	 Erweiterte Veranstaltungsflä-

che mit mehr Platz zum Ver-
weilen

•	 Erfrischende Spritzdrinks als 
sommerliche Alternative

•	 Handgemachte Chips von 
Chipsgourmet

•	 Stimmungsvolle Musik für die 
perfekte Atmosphäre

Kommt vorbei, genießt entspannte 
Stunden und erlebt das Hennefer 
Weinfest in besonderer Atmosphäre!
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Pflege fair organisieren -  
auch über räumliche Distanz
Die Betreuung pflegebedürftiger 
Angehöriger stellt viele Familien 
vor große Herausforderungen. Be-
sonders belastend ist es, wenn die 
Verantwortung hauptsächlich bei 
einer Person liegt, während andere 
Familienmitglieder weiter entfernt 
wohnen. 
Dabei gibt es zahlreiche Möglich-
keiten, wie auch Angehörige aus 
der Distanz zur Entlastung beitra-
gen können.

Unterstützung bei organisato-
rischen Aufgaben
Pflege umfasst weit mehr als die 
direkte Versorgung. Viele Aufgaben 
lassen sich unabhängig vom Wohn-
ort übernehmen. 
Dazu zählen etwa die Koordination 
von Arztterminen, das Ausfüllen  
von Formularen oder die Bean-
tragung von Unterstützungsleis-
tungen. Auch die Planung von 

Wohnungsanpassungen kann aus 
der Ferne organisiert werden. Eine 
strukturierte Aufgabenverteilung 
hilft, die Belastung gleichmäßiger 
zu verteilen. 
Eine sogenannte Helferkonferenz, 
bei der alle Beteiligten gemeinsam 
die Zuständigkeiten festlegen, kann 
dabei sehr hilfreich sein. Digitale 
Beratungsmöglichkeiten, etwa per 
Videogespräch, erleichtern die Ab-
stimmung auch über größere Ent-
fernungen hinweg.

Soziale Netzwerke aktivieren
Nicht nur Familienmitglieder kön-
nen zur Entlastung beitragen. Auch 
Personen aus dem näheren Umfeld 
wie Nachbarinnen und Nachbarn 
oder ehrenamtliche Besuchsdienste 
können eine wertvolle Unterstüt-
zung sein. Sie übernehmen kleinere 
Aufgaben im Alltag oder bieten Ge-
sellschaft. Angehörige, die weiter 
entfernt wohnen, können passen-
de Angebote recherchieren und die 
Kontaktaufnahme erleichtern.

Emotionale Unterstützung 
nicht unterschätzen
Neben praktischer Hilfe ist auch das 
Gespräch ein wichtiger Bestandteil 
der Unterstützung. Regelmäßiges Zu-
hören - sowohl gegenüber der pflege-
bedürftigen Person als auch gegen-
über der Hauptpflegeperson - trägt 
dazu bei, emotionale Belastungen zu 
verringern und das Gefühl der Iso-
lation zu vermeiden. Kommunikation 
ist ein zentraler Bestandteil einer ge-
lungenen Pflegeorganisation.
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„Tag der Pflege" am 12. Mai
Vortrag und Diskussion „Die Pflegezeit 
finanziell planen" 

Rhein-Sieg-Kreis (an). Wie lässt 
sich die Pflege von Angehörigen 
finanziell gut organisieren und vo-
rausschauend planen? Antworten 
auf diese Frage gibt ein Vortrag der 
Gleichstellungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises zum Internationalen Tag der 
Pflege am 12. Mai. 
Etwa 89 Prozent der pflegebedürf-
ten Menschen im Rhein-Sieg-Kreis 
werden zu Hause versorgt. Davon 66 
Prozent nicht durch professionelle 
Dienste, sondern durch Angehörige, 
Nachbarn oder Bekannte, die Pflege 
und Beruf miteinander vereinbaren 
müssen. Doch wenn die häusliche 
Pflege nicht ausreicht, wird externe 
Hilfe oder eine stationäre Unter-
bringung notwendig. Und weil gute 
Betreuung im Alter teuer werden 
kann, ist es wichtig, sich frühzeitig 
mit der finanziellen Pflegeplanung 
auseinanderzusetzen. 
Unter dem Titel „Die Pflegezeit fi-
nanziell planen" informiert Danuta 
Weßolly, Rechtsanwältin und Bera-
terin der Sparkassen-Finanzgruppe 
„Geld und Haushalt", über zentrale 
Aspekte der finanziellen Vorsorge 
im Pflegefall. Im Mittelpunkt ste-
hen die Leistungen der gesetzlichen 
Pflegeversicherung, Möglichkeiten 

der Antragstellung und wie Ver-
sorgungslücken durch private Vor-
sorge geschlossen werden können. 
Darüber hinaus stellt die Referentin 
auch verschiedene Wohnformen im 
Alter vor. 
Die Veranstaltung findet am Diens-
tag, 12. Mai, in der Zeit von 15:30 
bis 17 Uhr im Kreishaus, Raum Sieg 
im Erdgeschoss, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1 in 53721 Siegburg statt. Im 
Anschluss besteht Gelegenheit zur 
Diskussion.
Die Teilnahme ist kostenlos. Es wird 
um Anmeldung unter gleichstel-
lung@rhein-sieg-kreis.de gebeten.
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Aus der Arbeit der Parteien CDU

CDU - Neues aus Düsseldorf
Mehr als 1,4 Millionen € für Sportstätten im östlichen Rhein-Sieg-Kreis

•  Vom Arzt verschrieben,  
von der Krankenkasse genehmigt.

•  Rehasport macht aktiv und  
ist ärztlich empfohlen.

•  50 Kurseinheiten  
mit zerti zierten bungsleitern.

•  Reha-Sport im KRONOS Aktivclub stärkt  
Immunsystem und Ausdauer.

•  Individuelles Ergänzungstraining  
für schnellen Erfolg.

Rathausplatz 1  |  53773 Hennef  |  Telefon 02242 - 917171  |  info@kronos-aktivclub.de
www.kronos-aktivclub.de

Scan me

Unsere Reha-Sprechzeiten:
Mo 16–17.45 Uhr + 19–20 Uhr 
Di 12–14 Uhr und nach Vereinbarung

Ihr Ansprechpartner:
Roland Schmitt 
Dipl. Sportlehrer, Leitung Rehasport

*NEU* – Jetzt auch spezielle Kurse stehend & sitzend, ohne Bodenübungen!

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Die nordrhein-westfälische Landes-
regierung stellt über 1,469 Millio-
nen € für vereinseigene Sportstät-
ten im östlichen Rhein-Sieg-Kreis 
bereit. Von diesem Geld aus dem 
"Nordrhein-Westfalen-Plan für 
gute Infrastruktur" werden unsere 
Sportvereine in Eitorf (204.464,00 
€), Hennef (511.344,00 €), Much 
(166.932,00 €), Neunkirchen-Seel-
scheid (215.457,00 €), Ruppichte-
roth (166.932,00 €) und Windeck 
(204.303,00 €) profitieren.

Dazu erklärt der CDU-Landtags-
abgeordnete Björn Franken: "Das 
sind gute Nachrichten für unsere 
schöne Heimat. Unsere Sportver-
eine leisten jeden Tag Großartiges. 
Sie bringen Menschen zusammen, 
fördern Gesundheit, Gemeinschaft 
und Teamgeist. Gerade bei uns im 
ländlichen Raum sind sie unver-
zichtbar. Deshalb ist es wichtig, 
dass das Geld auch dort ankommt, 
wo es gebraucht wird - bei den Ver-
einen vor Ort. Mit diesen Mitteln 

können vereinseigene Sportstätten 
modernisiert, saniert oder neu ge-
baut werden."
Das Land setzt ein starkes Zeichen 
für die Kommunen und die vielen 
Menschen, die sich in ihrer Freizeit 
engagieren. "Die Verteilung der 
Mittel erfolgt nach einem trans-
parenten Schlüssel. Jede Kommune 
erhält das 2,78-fache ihrer Sport-
pauschale nach dem Gemeinde-
finanzierungsgesetz. Wie bereits 
beim erfolgreichen Programm 

"Moderne Sportstätte 2022" sollen 
die Stadt- und Kreissportverbände 
vor Ort eine zentrale Rolle bei der 
Weitergabe der Fördergelder über-
nehmen. Denn diese wissen am 
besten, wo der Bedarf besonders 
groß ist. Der Programmaufruf soll 
in der kommenden Woche vorge-
stellt werden. Im Anschluss werden 
die Verbände und Vereine über die 
weiteren Schritte informiert", so 
Björn Franken.

Marie Ortsiefer
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Rund um die Immobilie
Ob Kauf, Verkauf oder Miete, der 
Immobilienmarkt beschäftigt viele 
Menschen in der Region. Die Ent-
scheidungen sind oft weitreichend 
und mit hohen finanziellen Verpflich-
tungen verbunden. Umso wichtiger 
ist es, sich gut zu informieren und 
die eigenen Möglichkeiten realistisch 
einzuschätzen.

Kaufen und Verkaufen
Wer eine Immobilie kaufen möchte, 
sollte neben dem Kaufpreis auch Ne-
benkosten wie Grunderwerbsteuer, 
Notar- und Grundbuchgebühren ein-
planen. Eine solide Finanzierung ist 
entscheidend, ebenso wie eine sorg-
fältige Prüfung von Lage, Zustand 
und Energieeffizienz des Objekts.
Beim Verkauf spielen eine realisti-
sche Preisfindung und eine anspre-
chende Präsentation eine zentrale 
Rolle. Gut aufbereitete Unterlagen 
und transparente Informationen 
schaffen Vertrauen bei Interessen-
ten und können den Verkaufsprozess 
beschleunigen.

Mieten und Wohnen
Für viele Menschen bleibt die Miet-
wohnung die passende Lösung. 
Dabei sind Lage, Mietpreis und 
Ausstattung wichtige Kriterien. In 
angespannten Märkten empfiehlt 
es sich, frühzeitig zu suchen und 
vollständige Bewerbungsunterlagen 
bereitzuhalten.

Auch das Thema Wohnen verändert 
sich. Energetische Sanierungen, mo-
derne Heizsysteme und nachhaltige 
Bauweisen gewinnen an Bedeutung. 
Sie können langfristig Kosten sparen 
und den Wohnkomfort verbessern.

Rolle von Maklern
Immobilienmakler können sowohl 
beim Kauf als auch beim Verkauf 
unterstützen. Sie kennen den Markt, 
helfen bei der Wertermittlung und 
übernehmen häufig die Organisation 
von Besichtigungen. Für Verkäufer 

kann das Zeit sparen, während Käu-
fer von einer professionellen Beglei-
tung profitieren. 

Gut informiert entscheiden
Egal ob Kauf, Verkauf oder Miete, 
wer sich frühzeitig informiert und 

verschiedene Optionen vergleicht, 
trifft meist bessere Entscheidungen. 
Ein genauer Blick auf die eigene Le-
benssituation und die Entwicklung 
des regionalen Marktes hilft dabei, 
die passende Lösung für das Woh-
nen zu finden.
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Bürgerverein Ruppichteroth e.V.

Jahreshauptversammlung 2026

Anzeige

Wir laden alle Mitglieder herzlich 
ein zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung.
Sie findet statt am
Freitag, den 12. Juni 2026, um 
19:00 Uhr im Gasthof Dorf-
schänke, Burgstraße 26 in 
Ruppichteroth. 
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit
2.	 Bericht des Vorstandes, Rück-

blick
3.	 Bericht des Kassenwarts und 

der Kassenprüfer
4.	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Wahl des neuen Vorstandes

6.	 Wahl der Beisitzer und Kassen-
prüfer

7.	 Abstimmung über die Erhö-
hung des Mitgliedsbeitrags

8.	 Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung können 
bis zum 05. Juni 2026 schriftlich 
beim Vorstand eingereicht werden.
Im Anschluss an den offiziellen Teil 
der JHV gibt es - wie im Vorjahr - 
eine humoristische Zugabe: eine 
„Best-of-Rede" des Döörper Prät-
schers (2. Teil: 2006-2016).
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Bürgerverein Ruppichteroth e.V.
Martina Ortsiefer, 
1. Vorsitzende

Bericht zur Titelseite

Kreativität erleben
Kunstprojekt begeistert Kinder und  
Familien

Klaaferei-Café  
in Winterscheid
Nächster Termin 19. Mai 

Fleißige Bienen

Das nächste Treffen findet am 
Dienstag, 19. Mai, im Pfarrsaal 
in Winterscheid, Hauptstr. 19, 
von 15 bis 17 Uhr statt.
Freundlicherweise hat sich Guido 
Mengede bereit erklärt, uns einen 
Einblick in seine Erfahrungen als 
Imker zu gewähren. Sicher wird er 
uns am 19. Mai zu diesem Thema 
Interessantes berichten.
Bei Kaffee und Kuchen wollen wir 
wieder ein paar schöne Stunden in 
gemütlicher Runde verbringen. Über 
Gäste aus Winterscheid, Ruppichte-

roth und Schönenberg freuen wir 
uns!
Anmeldung möglichst eine Wo-
che vorher bei: Claudia Giese 
01520 9420649 (Backshop)

In unserer kath. Kita St. Servatius 
wurde im Zeitraum vom Oktober 
2025 bis zum April 2026 ein be-
sonderes Kunstprojekt erfolgreich 
umgesetzt, das bei Kindern und 
Familien auf große Begeisterung 
gestoßen ist. Ermöglicht wurde 
dieses Projekt durch die Förderung 
des Ministeriums für Kultur und 
Wissenschaft des Landes Nord-
rhein-Westfalen.
Im Mittelpunkt stand die wöchent-
liche Zusammenarbeit mit einer 
Künstlerin, die gemeinsam mit den 
Kindern kreative Prozesse gestalte-
te. Dabei konnten die Kinder viel-
fältige Materialien und Techniken 
kennenlernen und eigene künstle-
rische Ausdrucksformen entwickeln. 
Besonders das Filzen entwickelte 
sich schnell zu einem Schwerpunkt: 
Die Kinder waren fasziniert von den 
sinnlichen Erfahrungen und arbeite-
ten mit großer Ausdauer und Freude 
an eigenen Werkstücken.
Das Projekt zeichnete sich vor allem 
durch seine partizipative Ausrich-
tung aus. Die Interessen und Ideen 
der Kinder wurden aktiv aufge-
griffen und in die Gestaltung der 
Angebote einbezogen. So entstand 
ein lebendiger kreativer Prozess, 
der nicht nur die Fantasie und Aus-
drucksfähigkeit der Kinder stärkte, 

sondern auch ihre motorischen und 
sozialen Kompetenzen förderte.
Ergänzend zu den geförderten Ein-
heiten wurden durch unser katholi-
sches Familienzentrum zusätzliche 
Angebote ermöglicht. In Eltern-Kind-
Aktionen am Nachmittag konnten 
Familien gemeinsam kreativ werden 
und die künstlerischen Erfahrungen 
vertiefen. 
Diese Angebote wurden sehr gut 
angenommen und stärkten zugleich 
die Verbindung zwischen Einrichtung 
und Familien.
Das Projekt hat eindrucksvoll ge-
zeigt, wie wertvoll kulturelle Bil-
dung bereits im frühen Kindesalter 
ist. Durch die Begegnung mit Kunst 
und kreativem Gestalten eröffnen 
sich Kindern neue Erfahrungsräu-
me, die ihre Entwicklung nachhaltig 
unterstützen.
Wir bedanken uns herzlich beim 
Ministerium für Kultur und Wissen-
schaft des Landes Nordrhein-West-
falen für die Förderung dieses Pro-
jektes und die damit verbundene 
Möglichkeit, unseren Kindern und 
Familien solche bereichernden Er-
fahrungen zu ermöglichen.
Auch in Zukunft möchten wir kreati-
ve Bildungsangebote weiter ausbau-
en und hoffen, an den Erfolg dieses 
Projektes anknüpfen zu können.
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Frühlingsfest des MGV "Sangeslust" Winterscheid
Samstag, 6. Juni 

Fotos: Peter Lorber

Bald ist es wieder soweit!
Am Samstag, 6. Juni, findet auch in 
diesem Jahr wieder das Frühlingsfest 
des MGV "Sangeslust" Winterscheid 
in der Begegnungsstätte der Lebens-
gemeinschaft Eichhof statt. Folgende 
drei Chöre konnten wir in diesem 
Jahr für das Stiftungsfest gewinnen:
•	 MGV Drabenderhöhe (Meister-

chor)
•	 MGV Merten / Sieg e.V. (Siegtal 

Voices Merten)
•	 Chor "Cantiamo" (Lohmar)
Gemeinsam mit dem Männerge-
sangverein Winterscheid werden 
diese Chöre für einen abwechslungs-
reichen und qualitativ hochwertigen 
musikalischen Abend sorgen.
Im Anschluss an die Gesangsdar-
bietungen werden Michael Stein 
(Akkordeon) und Markus Kolf (Ge-
sang) das Publikum zum Mitsin-

Lieder gesungen. Da ist für jeden 
etwas dabei! Und damit jeder mit-
singen kann, werden vor Beginn des 
Mitsingteils Texte verteilt.
Im Rahmen des Frühlingsfestes wird 
auch in diesem Jahr eine Verlosung 
mit vielen interessanten und hoch-
wertigen Preisen durchgeführt.
Unser Chorleiter Bernd Immel hat 
mit dem MGV über viele Wochen 
einen bunten Strauß von Liedern, 
darunter auch bekannte moderne 
Stücke eingeübt, die Ihnen mit Si-
cherheit gefallen werden.
Für eine angenehme Bestuhlung, das 
leibliche Wohl, sowie Getränke aller 
Art ist gesorgt.
Der MGV wird zudem für diesen 
Abend wieder einen Bustransfer or-
ganisieren. Mit dessen Hilfe können 

unsere Gäste, die nicht mobil sind, 
von Winterscheid und Umgebung 
nach Bröleck und wieder zurück 
chauffiert werden. Anmeldungen 
für den Bustransfer richten Sie bitte 
zeitnah an Thomas Giermann unter 
0178 7999549 oder Albert Menge-
de 02247 300225. Die Abfahrt wird 
an der Bushaltestelle an der Schule 
erfolgen.
Sie sehen, es lohnt sich.
Also reservieren Sie den 6. Juni 
für den MGV!
Beginn ist um 19 Uhr im Saal 
Eichhof.
Der Eintritt ist frei! Spenden 
sind erwünscht!
Wir freuen uns auf Sie!
Für den Männergesangverein
Christoph Reuter (Schriftführer)

gen animieren. In diesem Rahmen 
werden unter anderem altbekannte 
Volkslieder, Evergreens und kölsche 
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...im neuen Prospekt: 
www.garten-kremer.de/
aktuell

Aktuelle 
Angebote

rospekt

®Salvia nemorosa    

•
dunklen Stielen • Lange Blütezeit von Frühsommer bis in 

den Sommer, remontierend nach Rück-
schnitt • Kompakter, aufrechter Wuchs – ideal für 

Beete und Einfassungen • Bevorzugt sonnige, eher trockene Stand-
orte

9.99

Mai in  voller Blüte!

kremer Baumschule + Gartengestaltung  
Denkmalstraße 115 | 53783 Eitorf-Bohlscheid
Fon 0 22 43 928 997-0 | www.garten-kremer.de

Bürgerbus-Ruppichteroth
Neue Haltestellen, neuer Fahrplan

Lesung mit Simak Büchel
Ökumenische Bücherei Ruppichteroth

Büchereiring Ruppichteroth 
Öffnungszeiten der Büchereien 

Auf Einladung der ökumenischen 
Bücherei kam am 4. Mai der Kinder-
buchautor Simak Büchel in die Ge-
meinschaftsgrundschule Ruppichte-
roth für eine Lesung mit den Kindern 
des 4. Schuljahres.
Er las aus seinem Buch „Ein Herz für 
Monster" vor. Das Buch handelt von 

Freundschaft, Mut und der geheim-
nisvollen Welt der Monster. Die Kin-
der waren bei der Präsentation sehr 
aufmerksam und hatten viel Spaß.
Die Autorenlesung wurde unter-
stützt vom Friedrich-Bödecker-Kreis 
NRW, dem Erzbistum Köln sowie der 
Grundschule."

Bushaltestelle Ruppichteroth-Zentrum

Ab dem 1. Juni fährt der Bürgerbus 
mit neuem Fahrplan neue Haltestel-
len an:
Hänscheid: Haltestelle Kreuzstraße, 
Abfahrt 8:05 Uhr und Lange Gasse, 
Abfahrt 8:08 Uhr
Weitere sieben neue Haltestellen 
als Bedarfshaltestellen, die nur nach 
Anruf angefahren werden (Bedarfs-
haltestellen):
Büchel/Kindergarten 8:11 Uhr, 
Mittelsaurenbach 8:33 Uhr, Jun-
kersaurenbach 8:57 Uhr, Wingen-
bach 9:40 Uhr, Köttingen 9:55 
Uhr, Dörgen 10:04 Uhr, Velken 

10:05 Uhr
Mitfahrt ist nur nach telefonischer 
Anmeldung am Vortag von Montag 
bis Freitag zwischen 11 und 12 Uhr 
für den nächsten Tag bei der Tele-
fon-Nr 01639709960 möglich
Fragen hierzu beantworten Ih-
nen gerne Ernst-Friedel Sixter, Tel. 
02295/6156 oder
Dieter Theuer, Tel. 02295/9098725
Den Fahrplan erhalten Sie im Rat-
haus, in den Arztpraxen, in der Apo-
theke, bei Banken und Friseurge-
schäften und natürlich im Bürgerbus.
Dieter Theuer, Vorsitzender

Ökumenische Bücherei Rup-
pichteroth, Mucher Str. 3
Sonntag, 10:30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10 bis 11:30 Uhr (Schulen 
und Kindergärten)
Dienstag, 16 bis 17:30 Uhr

Katholische Öffentliche Büche-
rei Winterscheid, im Pfarrheim
Sonntag, 10 bis 12 Uhr
Dienstag, 8:30 bis 10 Uhr 
(Schulen)
Mittwoch, 17 bis 19 Uhr
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LUFTWAFFEN-MOTOR-
SPORTGRUPPE WAHN e.V.

Anzeige

Die Luftwaffen-Motorsportgrup-
pe WAHN e.V. führt am 20. Mai 
2026 die jährliche ordentliche Mit-
gliederversammlung durch.
Ort: �Luftwaffenkaserne WAHN 

(Kasinogesellschaft, Geb. 50)
Beginn:	 18:00 Uhr

Die Einladung mit Tagesordnung 
liegt im Vereinsgebäude aus, wird 
auf der Homepage des Vereins 
(www.luftwaffen-motorsport-
gruppe.de) veröffentlicht und per 
E-Mail versendet. 
Der Vorstand

Hähnewettkrähen  
am 14. Mai 
Rasse- und Ziergeflügelzuchtverein 
(RZGZV) Neunkirchen-Seelscheid, Much 
und Umgebung e.V.

Krähender Brahmahahn

Es ist wieder so weit. Am 14. Mai, 
Christi Himmelfahrt, lädt der RZGZV 
zum traditionellen Hähnewettkrä-
hen am Vatertag auf den Spielplatz 
in Berzbach, Gemeinde Much ein. 
Mitmachen kann jeder gegen die 
Newcastle Erkrankung geimpfte 
Hahn. Anmeldung zum Krähwett-
streit erfolgt vor Ort. Achtung, Impf-
bescheinigung ist erforderlich. An-
meldung ab 10 Uhr. Das eigentliche 
Wettkrähen beginnt gegen 11 Uhr 
und endet um die Mittagszeit mit 
der Siegerehrung. Danach folgt der 
gesellige Teil rund um den Bierpils, 
Grill, Waffel- und Kuchenstand oder 
einer Tasse Kaffee.

Bis dahin, bleiben sie gesund und 
besuchen sie uns zu diesem Gaudi 
auf dem Berzbacher Spielplatz.
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… IN NUR 20 MINUTEN
PRO WOCHE!

Rathausplatz 1
53773 Hennef 
Telefon 02242 917172
E-Mail hennef@kformen.com
www.körperformen.com

Jens 
Gabriel
       Ihr 
      Ansprech-
      partner

Jetzt 
kostenlos 

testen!

KEINE 
ZEIT FÜR 
SPORT?
Mit dem gesundheits-
orientierten EMS-
Training für maximale
Trainingserfolge …

Fit in

Minuten

TanzSportFreunde  
Seelscheid 
Schnuppergruppe Gesellschaftstanz

Körperlich gesund und geistig fit 
bleiben durch Tanzen. Das haben 
sich die TanzSportFreunde auf die 
Fahnen geschrieben. Mit unserem 
vielfältigen Angebot ist für jeden 
etwas dabei.
Ihr seid absolute Anfänger in Sachen 
Gesellschaftstanz?
Oder wollt wieder einsteigen und 
früher gelerntes wieder auffrischen? 
Dann haben wir ein perfektes An-
gebot für Euch.
Am 7., 14. und 21. Juni
jeweils von 18:15 bis 19:45 Uhr
bieten wir eine Schnuppergruppe 
für Gesellschaftstanz in der Aula 
der Grundschule am Wenigerbach, 
Breite Str. 26 in Seelscheid an.
Mit großem Spaß wollen wir die 
Freude am Tanzen weiter geben.
Gelernt werden Grundschritte und 
einfache Figuren für Walzer, Discofox 
und mehr.

Die drei Schnuppertermine bieten 
wir kostenlos an, danach ist für die 
Fortsetzung eine Vereinsmitglied-
schaft nötig. Die Teilnahme ist nur 
als Paar (in jeder Zusammenstellung) 
möglich und eine Anmeldung per 
Email bis zum 29. Mai ist zwingend 
erforderlich.
Wir freuen uns auf viele Tanzbegeis-
terte.
Informationen: www.tanzsport-
freunde-seelscheid.de 
Kontaktaufnahme per Email:
tanzsportfreunde-seelscheid@
gmx.de
Pressereferentin Andrea Krause
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Einmalige Kunstwerke aus dem Wald
Wie faszinierende Furnierbilder entstehen

Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wirkung. Fotos: Thomas Bechtold 
I Freier Architekt

Zülpich. Nachhaltigkeit und ein 
bewusster Umgang mit Ressour-
cen gewinnen für viele Menschen 
zunehmend an Bedeutung. Ein 
Material, das diese Ansprüche na-
hezu mühelos erfüllt, ist Furnier: 
hauchdünn geschnittenes Holz aus 
ausgewählten Bäumen, die sich be-
sonders gut für die Furnierherstel-
lung eignen. Doch Furnier kann weit 
mehr, als nur „Natur pur" zu sein. 
Aus dem edelsten Teil des Baumes 
entstehen - je nach Art der Zusam-
menstellung - echte Unikate, die es 
so kein zweites Mal auf der Welt 
gibt. Sie ziehen Betrachter sofort 
in ihren Bann und schenken etwa 
einem furnierten Möbelstück oder 
einer veredelten Oberfläche Tag für 
Tag eine nachhaltige, extravagante 
Ausstrahlung.
Furnieroberfläche ist nicht gleich 
Furnieroberfläche. Zu der im Baum 
gewachsenen Einzigartigkeit jedes 
einzelnen Furnierblattes kommt 
das kunstvolle Zusammensetzen 
der Blätter zu einem harmonischen 
Gesamtbild. „Die Mitarbeitenden 
in der Furnierindustrie, die Furnier-
oberflächen in allen denkbaren Grö-
ßen planen und fertigen, vereinen 
handwerkliches Können mit einem 
ausgeprägten künstlerischen Blick. 
Der Kundenwunsch ist das eine - 
doch was am Ende entsteht, stellt 
Auftraggeber aus der Möbel-, Auto-
mobil- und Bodenbelagsindustrie 
sowie aus dem Innenausbau immer 
wieder aufs Neue mehr als zufrie-
den", erklärt Dirk-Uwe Klaas, Ge-
schäftsführer der Initiative Furnier 
+ Natur (IFN).

Wie Furnier durch verschiedene 
Fügearten zur Kunst wird
Um Furnierbilder zu gestalten, kom-
men unterschiedliche Techniken zum 
Einsatz. Beim sogenannten „Stür-
zen" werden die Blätter so aus-
gewählt und gelegt, dass sie sich 
spiegeln - eine Optik, die besonders 
bei lebhaft gemaserten Hölzern be-
eindruckt. Beim „einfachen Stürzen" 
wird eines von zwei übereinander-
liegenden Blättern entlang einer 
Längs- oder Querfuge aufgeklappt. 
Beim „doppelten Stürzen" hingegen 
wird jedes zweite Blatt eines Vierer-
pakets sowohl senkrecht als auch 

waagerecht geklappt. Dadurch ent-
stehen dynamische Furnierbilder mit 
Kreuzfugen, die sogar diagonal ver-
laufen können. Das „Schieben" er-
zeugt dagegen ein ruhigeres, klassi-
scheres Bild. Hier werden die Blätter 
ohne Umdrehen nacheinander vom 
Stapel genommen und aneinander-
gereiht. 
Die Maserung wiederholt sich, ohne 
symmetrisch zu wirken - ein zeitloser, 
eleganter Effekt.
Sind die Furnierblätter gefügt, wer-
den sie verklebt und fein geschlif-
fen. „Anschließend folgt die Ober-
flächenbehandlung - zum Beispiel 

mittels Beizen, Ölen, Wachsen oder 
durch den Einsatz von Lacken und 
Lasuren. Dadurch wird die natürliche 
Maserung noch stärker hervorgeho-
ben", erläutert Klaas. Und er fasst 
zusammen: „Furnier ist nach seiner 
Verarbeitung so schön und einzig-
artig, dass man beinahe versucht ist, 
es wie ein Kunstwerk hinter Glas an 
die Wand zu hängen. Gleichzeitig 
bleibt es ein Stück Natur, schont Res-
sourcen und veredelt große Flächen 
mit minimalem Materialeinsatz. Ein 
echter Allrounder für naturverbunde-
ne Individualisten." IFN/DS
Initiative Furnier + Natur e.V. 
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums Haus
Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagen-
einfahrt usw. 5,-€/qm. Absolute 
Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage. 
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 
0178/3449992 M.S. Sanierungs-
technik
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Im Einsatz für andere
Freiwilligendienste an den Förderschulen und Berufskollegs des Kreises

Rhein-Sieg-Kreis (an). Für fünf seiner 
Förderschulen und die vier Berufs-
kollegs sucht der Rhein-Sieg-Kreis 
jetzt wieder junge Menschen, die 
sich im Freiwilligendienst engagie-
ren möchten.
Die Freiwilligen an den Förder-
schulen unterstützen während des 
Unterrichts, helfen bei der Zuberei-
tung der Mahlzeiten, beim Essen, 
während der Pausen und begleiten 
Klassenfahrten und Ausflüge. Hier 
geht es um die Förderschulen mit 
dem Förderschwerpunkt geistige 
Entwicklung in Alfter (Vorgebirgs-
schule), Sankt Augustin (Heinrich-
Hanselmann-Schule) und Windeck-
Rossel sowie die Förderschulen mit 
dem Förderschwerpunkt emotionale 
und soziale Entwicklung in Hennef-
Bröl (Richard-Schirrmann-Schule) 
und Alfter-Witterschlick (Waldschu-
le).
Die Aufgabe beginnt mit dem neuen 
Schuljahr nach den Sommerferien. In 
der Regel handelt es sich um einen 
tagesfüllenden Dienst, der durch Se-
minare begleitet wird. Die Freiwilli-
gen sind meist einer Schulklasse fest 
zugeordnet und betreuen die Schü-
lerinnen und Schüler den gesamten 
Tag über.
An den Berufskollegs des Rhein-
Sieg-Kreises in Bonn-Duisdorf, Sieg-
burg, Troisdorf und Hennef werden 
in den Internationalen Förderklassen 
auch junge Zugewanderte unter-
richtet, die über nicht ausreichende 
Deutschkenntnisse verfügen. Diese 
jungen Menschen benötigen auch 
über den regulären Schulunterricht 
hinaus weitere Unterstützung.
Hier begleiten die Freiwilligen im 
Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes (BFD) die Schülerinnen 
und Schüler das ganze Schuljahr 
hindurch: Sie sind beispielsweise 
beim Erlernen der deutschen Spra-
che durch Leseförderung behilflich, 
betreuen Lernzeiten, helfen bei den 
Hausaufgaben oder unterstützen 
außerschulische Arbeitsgemein-
schaften, wie das Training zum Um-
gang mit dem PC.
„Die interessante Arbeit der Frei-
willigendienste bietet einen viel-

seitigen Einblick in zeitgemäße 
Bildungs- und Unterstützungsan-
gebote für Kinder mit besonderem  
Förderbedarf beziehungsweise 
junge Menschen aus anderen 
Kulturen", sagt Brigitte Böker, die 
Leiterin des Amtes für Schule, Bil-
dung, Kultur und Sport des Rhein-
Sieg-Kreises. „Die Teilnehmenden 
bekommen damit die Chance, Im-
pulse für den eigenen Werdegang 
zu erhalten."

Der Freiwilligendienst kann als War-
tezeit auf einen Studienplatz und 
an verschiedenen Universitäten und 
Hochschulen auch als Praktikum 
für einige Studiengänge anerkannt 
werden. 
Er eignet sich besonders für Ju-
gendliche und junge Erwachsene, 
die sich nach der Schulzeit zunächst 
beruflich orientieren oder auch eine 
Überbrückungszeit sinnvoll nutzen 
wollen und gleichzeitig einen so-

zialen Beitrag für die Gesellschaft 
leisten möchten.
Der Rhein-Sieg-Kreis zahlt neben 
einem monatlichen Taschengeld eine 
Verpflegungspauschale und die Kos-
ten für das Deutschlandticket.
Alle weiteren Informationen zu den 
genauen Bedingungen und zur Be-
werbung gibt es unter rhein-sieg-
kreis.de/freiwilligendienst sowie 
unter freiwilligendienst@rhein-sieg-
kreis.de.
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Erfolg im Beruf beginnt oft ganz anders als gedacht
Beruflicher Erfolg wird oft mit gro-
ßen Karriereschritten, Titeln und 
sichtbaren Erfolgen verbunden. 
Doch die wirklich guten Nachrichten 
liegen häufig dazwischen: in Lern-
momenten, in kleinen Fortschritten 
und in dem Gefühl, etwas sinnvoll 
zu tun. Erfolg im Beruf ist heute viel 
vielfältiger, als viele lange geglaubt 
haben.
Erfolg wächst Schritt für Schritt
Nicht jeder Erfolg kommt laut daher. 
Manchmal zeigt er sich darin, eine 
Herausforderung gemeistert, ein 
schwieriges Gespräch gut geführt 
oder ein Projekt zuverlässig ab-
geschlossen zu haben. Auch neue 
Ideen, Durchhaltevermögen und die 
Bereitschaft, dazuzulernen, sind star-
ke Zeichen von Entwicklung.
Gerade deshalb lohnt sich ein neuer 
Blick auf das Thema Arbeit. Wer die 
eigenen Stärken kennt und weiter-
entwickelt, baut langfristig etwas 

Wer erlebt, dass die eigene Arbeit etwas bewirkt, empfindet Moti-
vation oft nachhaltiger als durch äußere Anerkennung allein. Das 
macht Mut, gerade in Zeiten des Wandels. Foto: pexels.com/ak-o

Wertvolles auf. Dabei zählt nicht 
nur das Ergebnis, sondern auch 
der Weg dorthin. Menschen, die 
neugierig bleiben, Verantwortung 
übernehmen und mit anderen gut 
zusammenarbeiten, schaffen oft die 
besten Grundlagen für echten beruf-
lichen Erfolg.
Mehr als Karriere
Für viele gehört heute noch etwas 
anderes dazu: Sinn, Wertschätzung 
und ein gutes Miteinander. Erfolg be-
deutet dann nicht nur, etwas erreicht 
zu haben, sondern sich am richtigen 
Platz zu fühlen. Berufswege müssen 
nicht geradlinig verlaufen, um erfolg-
reich zu sein. Umwege, Neustarts 
und neue Aufgabenfelder können 
wichtige Schritte nach vorn sein.
Die gute Nachricht
Erfolg ist kein starres Ziel, sondern 
etwas, das wachsen darf. Mit Er-
fahrung, Offenheit und Vertrauen in 
die eigenen Fähigkeiten entsteht oft 

mehr, als anfangs sichtbar war. Viel-
leicht ist genau das die beste Nach-
richt: Beruflicher Erfolg beginnt nicht 
erst dann, wenn alles perfekt läuft. 

Er beginnt oft schon in dem Moment, 
in dem man sich weiterentwickelt, 
dranbleibt und die eigenen Chancen 
erkennt. (ak-o)
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